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Hinweise und Links zur Quellenüberlieferung 

Provenienzbestand im Domstiftsarchiv Merseburg: https://www.vereinigte-

domstifter.de/de/stiftung/archive-und-bibliotheken/. 

Das Domstiftsarchiv enthält vornehmlich das Schriftgut aus dem Geschäftsgang, der 

Rechtsprechung und Güterverwaltung des Merseburger Domkapitels. Der Bestand umfasst 

2000 Urkunden aus dem Zeitraum von 974 bis 1811, darunter 20 Königs- und 

Kaiserurkunden, wertvolle Kopialbücher des Spätmittelalters und ca. 1.000 Aktenbände. Zu 

den herausragenden Sonderbeständen gehören die kolorierten Aufschwörtafeln Merseburger 

Domherren. Darüber hinaus bewahrt die Domstiftsbibliothek Merseburg bis heute einen 

bedeutenden Bestand an mittelalterlichen und frühneuzeitlichen Handschriften und Drucken. 

Online-Recherchemöglichkeiten bietet das Bibliotheks- und Archivportal KoRAX: 

http://archive.thulb.uni-jena.de/korax/. 
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